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VIL. Serie vom 27. Sept. bis 28. Okt.: Frankfurt-Cronberger
Künstlerbund — Fritz Osswald — Rud. Sieck u. a.

VIEL Serie vom 1. bis 24. Nov. : Nachlassausstellung Joh. Gott-
fried Steffan — Jubiläumsausstellung Leonh. Steiner.

IX. Serie vom 27. November. bis 9. Dezember: Ferd. Hodler
— Alfr. East.

X. Serie vom 13. Dezember bis 2. Januar: Zürcher Künstler.

Die Piece de resistance des Jahres bildeten, . zumal in

ihrer Aufeinanderfolge, die achte und die neunte, die Steffan-,
Steiner- und Hodler-Ausstellung.

Dass beide, die einander so ganz unähnlich waren, den-
selben starken Zuspruch fanden, bewies, aus wie verschie-
denen Elementen das kunstfreundliche Publikum Zürichs zu-

sammengesetzt ist und wie verschiedenartig die künstlerischen
Interessen sind, die vom Künstlerhaus Befriedigung heischen.

Dem grossen Erfolg dieser beiden Ausstellungen ist es
denn auch in erster Reihe zu danken, dass die Entree-Ein-

nahmen des Jahres die des vorangegangenen übersteigen und
die Verkaufssumme die bis jetzt erreichte höchste Ziffer weit
hinter sich lässt.

Die Ausstellung war an 291 Tagen geöffnet und wurde
von 23,284 Personen besucht, ergab also eine Tagesfrequenz
von 80 Personen (gegen 77 des Vorjahres, 69 im Jahre 1904).
In dieser Besuchsziffer sind die Mitglieder der Zürcher Kunst-
gesellschaft mit der Zahl 6152 (inklusive 1580 Coupons), die
Inhaber von Freikarten mit 251, die Mitglieder des Lehrer-
vereins mit 3070, die Zöglinge der Kunstgewerbeschule und
lie Mitglieder der-«Architecturä&gt;» mit 1531, in Summa also mit
11,004 vertreten. Bleiben an zahlenden Personen: 12,284.
Und zwar wurden eingenommen:

Für 1977 Billette ä 1 Fr. (vormittags). . .

8272 &gt;» » 50 Cts. (nachmittags) . .

2032 &gt;» » 20 &gt;» (reduzierte Sonn-
tagnachmittagspreise)

67 Abonnements ä 5 Fr.
» 406.40

 385. —

In Summa: Fr. 6854. 40

DA


